
 

 
 

               
 
 
 
 
 
 

 

 

 
                                    
 
Sehr geehrte Redaktionsmitglieder,  
 
die FDP-Fraktion hat heute den nachstehenden Antrag gestellt.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Hillgriet Eilers  
 
Bericht zu Aktivitäten der Polizei 
  
Durch die neu geschaffene Möglichkeit, Schwertransporte zukünftig durch private 
Unternehmen begleiten zu lassen, wird die Arbeitsbelastung der Polizei etwas verringert. 
  
Durch den Wegfall dieser zeitintensiven und aufwendigen Sicherungstätigkeiten im 
Verkehrsbereich kann sich die Polizei wieder mehr um ihre ureigenen Aufgaben kümmern. 
Dies ist angesichts einer eh viel zu dünnen Personaldecke auch dringend notwendig.  
  
Im Namen der FDP Fraktion beantrage ich, den Rat im Ausschuss für Sicherheit und Ordnung 
darüber zu informieren, wie viele durch die Polizei begleitete Schwer- und 
Sicherheitstransporte es in den abgelaufenen Jahre 2013, 2014 und 2015 gab und ob nun es 
frei werdende  Kapazitäten gibt. Welche Erfahrungen wurden in Modellprojekten gemacht? 
  
In diesem Zusammenhang bitte ich auch, zum einen darüber zu berichten, wie sich die Bilanz 
der Straftaten in Emden entwickelt hat und zum anderen, zu schildern, in welchen Abläufen 
Einsätze (zum Beispiel bei Einbrüchen)  erfolgen.  
  
Wir legen Wert darauf, dass die zurückgewonnenen Stunden auch wirklich in die originäre, 
hiesige  Polizeiarbeit fließen und nicht anderweitig verplant werden oder versickern.  
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